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Worte des Bürgermeisters

Liebe Grödigerinnen und Grödiger,

eine gut funktionierende und sichere Infrastruktur für alle Verkehrsteilnehmer ist ein zentrales Anliegen unserer 
Gemeinde. In der vergangenen Zeit konnten wir in Grödig mehrere wichtige Maßnahmen umsetzen, die unsere 
Wege im Ort sicherer, komfortabler und attraktiver machen – besonders für Fußgängerinnen und Fußgänger 
sowie für Radfahrerinnen und Radfahrer.

Ein Beispiel dafür ist der neue Gehweg in Fürstenbrunn, der nun eine sichere Verbindung von der Glanstraße 
bis zum Kindergarten, zur neuen Volksschule und zum Kirchenzentrum ermöglicht. Auch in der Neue-Hei-
mat-Straße in Grödig wurde der Gehweg verbreitert, gleichzeitig konnten dort neue Bushaltestellen errichtet 
werden, die den öffentlichen Verkehr besser zugänglich machen. Solche Verbesserungen tragen wesentlich 
dazu bei, dass sich Menschen jeden Alters sicher im Ort bewegen können.

Ein weiterer wichtiger Schritt war die Verbreiterung des Radwegs in Eichet. Damit schaffen wir mehr Platz für 
den zunehmenden Radverkehr und erhöhen zugleich die Sicherheit auf dieser wichtigen Verbindung. Zusätzlich 
wird es im Zuge des Umbaus des Lagerhauses Verbesserungen an der Pflegerstraße geben in naher Zukunft.

Besonders erfreulich ist auch der Blick nach Glanegg: Derzeit wird der Radweg zwischen Fürstenbrunn und 
Glanegg gebaut – ein Projekt, das zwei Ortsteile noch besser miteinander verbindet und eine attraktive Alter-
native zum Auto bietet. Darüber hinaus planen wir in diesem Ortsteil noch weitere Verbesserungen. Neben der 
Sanierung der Straße soll auch die Kreuzung zur Moosstraße neu gestaltet werden, um den Verkehrsfluss zu 
verbessern und die Situation für alle Verkehrsteilnehmer übersichtlicher und sicherer zu machen.

All diese Maßnahmen verfolgen ein gemeinsames Ziel: Grödig Schritt für Schritt noch lebenswerter zu gestal-
ten. Wenn Wege sicher, gut ausgebaut und sinnvoll miteinander verbunden sind, profitieren alle – ob zu Fuß, 
mit dem Fahrrad, mit dem Bus oder mit dem Auto unterwegs.

Ich danke allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen eine informative Lektüre unserer 
Gemeindezeitung.

Herzlichst
Ihr Herbert Schober

Bürgermeister der Marktgemeinde Grödig
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Persönlichkeiten aus Grödig

Unser ehemaliger Gemeinderat Kurt 
Thomas feierte kürzlich seinen 85. 
Geburtstag. Bürgermeister Herbert 
Schober besuchte den Jubilar und 
gratulierte ihm im Namen der gesam-
ten Gemeindevertretung zu seinem 

Ehrentag.
Lieber Kurt, nachträglich noch einmal 
alles Gute zu deinem Geburtstag 
vom gesamten Team der Marktge-
meinde Grödig!

Gemeinsam mit Bürgermeister a. D. 
Richard Hemetsberger überbrachten 
wir unserem Ehrenbürger die besten 
Glückwünsche zum 98. Geburtstag.
Lieber Martin, bleib weiterhin so fit 
und aktiv. Du bist eine wertvolle Be-
reicherung für unsere Gesellschaft.

Am 14. Februar feierte Rudi Coda-
longa – Herz, Seele und echtes Ur-
gestein des SV Grödig, seinen 80. 
Geburtstag. Gemeinsam mit Adi Hüt-
ter, Heimo Pfeiffenberger und vielen 
Wegbegleitern feierten über 100 ge-
ladene Gäste mit unserem Rudi. 

Viele Grußbotschaften unter ande-
rem von Christoph Freund oder dem 
Teamchef Ralf Ragnick durften nicht 
fehlen und machten diesen Abend 
unvergesslich. Seit Jahrzehnten steht 
Rudi für Einsatz, Vereinstreue und 
Leidenschaft wie kaum ein anderer. 
Im Rahmen der Geburtstagsfeier 
erhielt Rudi Codalonga den Ehren-
becher der Marktgemeinde Grödig. 
Danke für alles, Rudi – für unzählige 
Stunden, Geschichten und deinen 
unermüdlichen Einsatz für den Fuß-
ball in Grödig. Wir wünschen dir 
Gesundheit, Glück und noch viele 
schöne Momente im Kreise deiner 
Fußballfamilie. Alles Gute zum 80. 
Geburtstag!

Wir gratulieren herzlich unserer Sa-
bine Krispler zu ihrer bestandenen 
Ausbildung als Helferin! 
Auf dass sie uns noch viele Jahre 
so tatkräftig und engagiert in der 
Kleinkindgruppe und AEG Grödig 
bereichert!

Am 9. Februar 2026 ist Ludwig 
„Luggi“ Hofer kurz vor seinem  
82. Geburtstag von uns gegangen. 
Mit ihm verliert die Gemeinde Grödig 
einen Menschen, der über Jahrzehn-
te hinweg das Leben vor Ort mit-
prägte und bereicherte.

Luggi war viele Jahre bei der Ge-
meinde Grödig tätig und setzte sich 
mit großem Pflichtbewusstsein und 
Verlässlichkeit für die Anliegen sei-
ner Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ein. Sein Engagement ging jedoch 
weit über seine berufliche Tätigkeit 
hinaus. Als Mitglied der Bergrettung 
stand er stets bereit, wenn Hilfe in 
den Bergen gebraucht wurde. Ka-
meradschaft, Hilfsbereitschaft und 
Mut zeichneten ihn dabei beson-
ders aus. Als Totengräber war er in 
besonders schwierigen Zeiten für 
seine Mitmenschen ein Stütze. Im 
Salzburger Volksliedkreis pflegte er 
das heimische Liedgut und die Tra-
ditionen seiner Heimat. Als treues 

Ehemaliger Gemeinderat
Kurt Thomas feiert

Geburtstag

Ehrenbürger Martin Leitner 
feiert Geburtstag

Herzlichen Glückwünsch, 
liebe Sabine!

Rudi Codalonga: 
Eine Legende wird 80!

Nachruf auf Ludwig  
„Luggi“ Hofer

auf dem Bild vlnr: Christoph Thomas, 
Kurt Thomas, Bgm. Herbert Schober, 
Isidor Ziegler von der Kameradschaft 
Grödig

Rudi Codalonga mit Bgm. Schober
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Persönlichkeiten aus Grödig

Mitglied der Kameradschaft Grödig 
sowie der Vereinigten Totengräber 
zeigte er seine enge Verbundenheit 
mit Brauchtum, Gemeinschaft und 
gegenseitigem Respekt. Besonders 
am Herzen lag ihm auch sein ehren-
amtlicher Dienst als Schülerlotse. Mit 
großer Verantwortung sorgte er für 
die Sicherheit der Kinder auf ihrem 
Schulweg – eine Aufgabe, die er mit 
Geduld, Freundlichkeit und einem 
wachsamen Auge erfüllte. 
Seine letzten Jahre verbrachte Luggi 
im Seniorenheim Grödig, wo er wei-
terhin ein geschätzter und beliebter 
Bewohner war. Wer ihm begegnete, 
erinnert sich an seine täglichen Spa-
ziergänge durch den Ort, an sein 

freundliches Wesen, ein paar herz-
liche Worte und sein stets offenes 
Ohr.

Mit Ludwig „Luggi“ Hofer verliert 
Grödig nicht nur ein engagiertes Mit-
glied zahlreicher Vereine, sondern 
vor allem einen Menschen, der das 
Miteinander lebte. Sein Wirken, seine 
Hilfsbereitschaft und seine Mensch-
lichkeit werden unvergessen bleiben.
In dankbarer Erinnerung nehmen wir 
Abschied.

Bürgermeister Herbert Schober,
die Gemeindevertretung und

die Bediensteten der 
Marktgemeinde Grödig

Woran wir für Sie arbeiten

In Grödig wird derzeit an vielen 
Stellen gearbeitet, gebaut und ver-
bessert. Ziel all dieser Maßnahmen 
ist es, unseren Ort für alle Verkehr-
steilnehmer sicherer zu machen 
und gleichzeitig das Ortsbild weiter 
aufzuwerten. Fußgänger, Radfahrer, 
Nutzer des öffentlichen Verkehrs 
sowie Autofahrer sollen sich in allen 
Ortsteilen gut und sicher bewegen 
können.
Ein wichtiger Schritt wurde in Fürs-
tenbrunn gesetzt. Dort wurde die 
neue Volksschule nach 1,5 Jahren 
Bauzeit für über 100 Schüler errich-
tet. Der Unterricht findet bereits seit 
Anfang des Sommersemesters dort 
statt, die feierliche Einweihung dann 
am 2. Mai. Außerdem wurde ein neu-
er Gehweg errichtet, der nun eine 
sichere Verbindung von der Glanstra-
ße bis zum Kindergarten, zur neuen 
Volksschule und zum Kirchenzent-
rum ermöglicht. Gerade für unsere 
Kindergartenkinder, Schüler, Mitglie-
der von Vereinen sowie für Besucher 
der Kirche stellt diese Verbindung 
eine deutliche Verbesserung dar.

Auch in Grödig wurde in die Infra-
struktur investiert. Der Gehweg in der 
Neue-Heimat-Straße wurde verbrei-
tert und gleichzeitig neue Bushalte-
stellen errichtet. Damit wird nicht nur 
mehr Platz für Fußgänger geschaf-
fen, sondern auch der öffentliche 
Verkehr komfortabler und sicherer 
zugänglich gemacht.

Für Radfahrer gab es ebenfalls wich-
tige Verbesserungen. In Eichet wurde 
der bestehende Radweg verbreitert, 
wodurch mehr Platz und Sicherheit 
für den zunehmenden Radverkehr 
geschaffen wurde. Zusätzlich wird 
derzeit der Radweg zwischen Fürs-
tenbrunn und Glanegg gebaut. Diese 
Verbindung ist ein wichtiger Schritt, 
um die Ortsteile noch besser mitein-

ander zu vernetzen und eine attrakti-
ve Alternative zum Auto zu bieten.
Weitere Verbesserungen sind bereits 
geplant. Im Ortsteil Glanegg soll die 
Straße saniert werden. Gleichzeitig 
wird die Kreuzung zur Moosstraße 
neu gestaltet, um den Verkehrsfluss 
zu verbessern und die Verkehrssitu-
ation übersichtlicher und sicherer zu 
machen.

Auch in Eichet gibt es positive Ent-
wicklungen: Im Zuge des Umbaus 
des Lagerhauses wird die Verkehrs-
situation an der Pflegerstraße ver-
bessert. Diese Maßnahmen sollen 
dazu beitragen, den Verkehr in die-
sem Bereich sicherer und geordneter 
zu gestalten.

Die Gemeinde investiert 
in sichere Wege und ein 

attraktives Ortsbild

Der neue Gehweg in Fürstenbrunn, der die 
Glanstraße mit dem Ortszentrum verbindet.
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Woran wir für Sie arbeiten

Neubau der Volksschule Fürstenbrunn

Im Ortsteil St. Leonhard wird eben-
falls an einer Verbesserung der Ver-
kehrssituation gearbeitet. Die dortige 
Kreuzung erhält eine intelligente Am-
pelsteuerung. Diese moderne Tech-
nik soll den Verkehrsfluss optimieren 
und gleichzeitig für mehr Sicherheit 
sorgen.

Ein weiterer wichtiger Schritt im Be-
reich nachhaltiger Mobilität ist das 
neue Carsharing-Angebot in unserer 
Gemeinde.  
Insgesamt drei Standorte stehen 
den Bürgerinnen und Bürgern zur 

Verfügung: in Fürstenbrunn beim 
KiBiZ am Försterweg, in  
St. Leonhard in der Untersbergs-
traße sowie in Grödig in der 
Neue-Heimat-Straße. 

Dieses Angebot ermöglicht es vielen 
Menschen, auf ein eigenes Auto zu 
verzichten oder ein Zweitauto ein-
zusparen. Damit leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zur Reduktion von 
Treibhausgasen und zur Eindäm-
mung der Klimaerwärmung. Gleich-
zeitig ist das Projekt ein bedeutender 
Bestandteil unseres Engagements 
im Rahmen des e5-Programms, mit 
dem sich Grödig aktiv für Energieef-
fizienz und Klima-
schutz einsetzt.
Neben den inf-
rastrukturellen 
Maßnahmen tra-
gen auch mehrere 
Bau- und Sanie-
rungsprojekte zur 
Verschönerung 
unseres Ortes 
bei. In St. Leon-
hard wird derzeit 

das Gebäude, in dem früher das 
Kaufhaus Gimpl untergebracht war, 
saniert. Auch in Grödig selbst tut sich 
einiges: Bei der ehemaligen Scho-
kofabrik laufen Arbeiten, ebenso wird 
das traditionsreiche Gasthaus Nop-
pinger saniert. Darüber hinaus wird 
auch der Stiegenwirt erneuert.
All diese Projekte zeigen, dass sich 
in Grödig viel bewegt. Durch Inves-
titionen in sichere Wege, moderne 
Verkehrslösungen und die Sanie-
rung wichtiger Gebäude wird unsere 
Gemeinde Schritt für Schritt noch 
lebenswerter und attraktiver gestaltet 
– für die Bevölkerung ebenso wie für 
Besucherinnen und Besucher.

Am 25. September 2024 fand der 
Spatenstich für den Neubau der 
Volksschule Fürstenbrunn statt. 
Dieses Bauvorhaben umfasst neben 
der Schule auch ein Wohngebäude 
mit drei Wohneinheiten und stellt 
einen bedeutenden Schritt für die 
Bildungsinfrastruktur sowie die nach-
haltige Wohnraumentwicklung für die 
Gemeinde dar. Baustart war am 8. 
Juli 2024 mit der Baustelleneinrich-
tung und den Abbrucharbeiten

Die neue Volksschule wurde am 
Montag, den 16. Februar 2026, in 
Betrieb genommen. Am 6. Februar 
2026 verabschiedeten sich die Schü-
ler und Lehrer von der „alten“ Volks-
schule. Die öffentliche Eröffnung und 
Weihung durch Ortspfarrer  
Dr. Michael Köck findet am 2. Mai 
im Rahmen des Kirchweihfestes mit 
Maibaumaufstellen statt.

Feierliche Eröffnung der  
VS Fürstenbrunn

Programm 2. Mai 2026
10:00 Uhr: 	 Messe Kirchweihfest im Kirchenzentrum  
	 Fürstenbrunn, Erzabt Franz Bachler Platz 1

11:00 Uhr: 	 Festakt mit feierlicher Eröffnung und Weihung  
	 der Schule, Försterweg 2

ab 12:00 Uhr:	gemütlicher Ausklang mit Maibaumaufstellen  
	 beim Kirchengelände

14:00 Uhr: 	 Maibaumtanz der Volksschulkinder

12:00 – 16:00 Uhr: Tag der offenen Tür
	 (Besichtigung der neuen Volksschule)

Standort KiBiZ Fürstenbrunn
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Neubau der Volksschule Fürstenbrunn

Im Erdgeschoss der Volksschule 
befinden sich der Haupteingangs-
bereich mit der Garderobe, eine 
großzügige Aula, Räumlichkeiten für 
den Mittagstisch mit einer Ausga-
beküche. Außerdem Räume für den 
Werkunterricht, ein Musikraum und 
Gruppenräume für die Nachmittags-
betreuung.

Das Obergeschoss beherbergt ne-
ben dem Konferenzzimmer und der 
Direktion die Schulbibliothek, Lager-
räume und die modernen Lernzonen, 
in denen jeweils vier bzw. fünf Klas-
senräume angeordnet sind, die eine 
flexible pädagogische Nutzung er-
möglichen. Zwei Klassen sind jeweils 
mit einem Gruppenraum und einer 
gemeinsamen Loggia – für einen Un-
terricht im Freien - verbunden.

Insgesamt werden 9 Klassen für die 
Volksschule mit den dazugehörigen 4 
Gruppenräumen sowie 3 Räume für 
die Nachmittagsbetreuung errichtet. 
Im Untergeschoss wird eine moder-
ne Sporthalle mit Umkleidekabinen, 
Nassbereichen und Sanitäranlagen 
errichtet. Zudem befinden sich hier 
die Technikräume, die für den Be-
trieb des gesamten Gebäudekom-
plexes notwendig sind. Die Turnhalle 
soll ebenfalls durch Vereine am 
Abend genutzt werden können.

Architekt Haslwanter über das Pro-
jekt: „Ein zukunftsweisendes Projekt 
für die Gemeinde Grödig.
Mit der Errichtung der Volksschule 
Fürstenbrunn schafft die Gemeinde 

Grödig nicht nur moderne Bildungs-
räume, sondern setzt auch auf 
nachhaltige Bauweise und innova-
tive Architektur. Das Projekt vereint 
Funktionalität, Ästhetik und ökologi-
sche Verantwortung und leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Weiterentwick-
lung der regionalen Bildungsland-
schaft.“

Am Freitag, den 10. April  
gibt es von 13-17 Uhr einen 

Flohmarkt in der alten Volks-
schule Fürstenbrunn

(Fürstenbrunner Straße 49).  
Einrichtungsgegenstände 

können gegen eine freiwillige 
Spende mitgenommen werden.

Zum Raumkonzept

Unser Titelbild

Unser Titelbild zeigt den Gehweg in 
der Neue-Heimat-Straße mit der neu 
errichteten Bushaltestelle. Im Zuge 
der Bauarbeiten in der Neue-Hei-
mat-Straße wurde der Gehweg zu-
gunsten der Fußgänger verbreitert 
und die Bushaltestelle großzügig neu 
gestaltet. Damit stellt das Projekt 
eine deutliche Verbesserung für Fuß-
gängerinnen und Fußgänger sowie 
für die Nutzerinnen und Nutzer der 
Buslinien dar.
Ein herzlicher Dank gilt dem Fotogra-
fen Hans Wiesböck für das Foto.
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Die Marktgemeinde Grödig möchte 
alle neuen Gemeindebürger will-
kommen heißen und gratuliert den 
Eltern zur Geburt ihres Kindes. 

Florentina Emma Sophie Farmer

Romy Erika Freinek

Isabella Sophie Kreitlein

Finn Kühnel

Sophia Lurger-Pichler

Gabriel Scharfetter

Robin Stenzel

Abigail Wirrer

Babypakete
Info-Abend

Betreubares
Wohnen

13. Mai 2026
18:30 Uhr

Gemeindeamt Grödig

Wir alle möchten den Sommer auf 
der Terrasse, am Balkon oder im 
Garten genießen. In dieser Zeit der 
Erholung und Regeneration sollten 
wir besonders auf unsere Nachbarn 
Rücksicht nehmen. 

Wir ersuchen daher in den  
Mittagsstunden (12.00 bis 14.00 
Uhr), in den frühen Morgen- oder 
späten Abendstunden sowie an 
Sonn- und Feiertagen nicht den 
Rasen zu mähen, den Teppich 
zu klopfen, Laubblasen, mo-
torbetriebene Flugzeuge oder 
Modelfluggeräte zu steuern oder 
generell lärmende Tätigkeiten zu 
verrichten. 

Außerdem bitten wir Sie, die Ein-
wurfzeiten der Müllsammelinseln 
zu beachten und Ihre Autos nicht in 
der privaten Einfahrt zu waschen, 

um das Grundwasser zu schützen. 
Oft ist es uns nicht einmal bewusst, 
dass wir unseren Nachbarn von 
nebenan mit unseren Gewohn-
heiten stören. Daher möchten wir 
appellieren und alle Mitbürger ersu-
chen Rücksicht 
zu nehmen. 
Rücksicht auf 
seinen Nach-
barn, auf den 
Mieter nebenan, 
denn nur in ei-
ner guten und 
harmonischen 
Nachbarschaft 
kann man auf 
Dauer gut leben 
und somit für 
die Aufgaben 
und Heraus-

forderungen des täglichen Lebens 
Energie schöpfen. Darum unsere 
Bitte:
Nehmen Sie Rücksicht und  
tragen Sie damit zu einem  
lebenswerten Grödig bei.

Einer guten Nachbarschaft zuliebe
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DAS “CHECK- 
IN-&-CHECK- 
SALZBURG- 
OUT”-TICKET

Die Salzburg Verkehr 2GO-App
Mit einem Wisch einchecken und einfach  
losfahren – alle Öffis im Bundesland  
Salzburg zum Bestpreis.

Alle Infos unter: 
www.salzburg-verkehr.at/2GO

Kursort :  Haus der Kul tur  Ani f
          (Misch lgutweg 5 ,  Ani f)
www.hebamme-barbarase id l .com

Geburtsvorbereitung

für paare

kompaktkurs April

Kompaktkurs Mai

Fre i tag,  3 .4 .2026 14 :00-18 :00
Samstag,  4 .4 .2026 9 :00-13 :00

Kompaktkurs juli

Fre i tag,  8 .5 .2026 14 :00-18 :00
Samstag,  9 .5 .2026 9 :00-13 :00

Fre i tag,  3 .7 .2026 14 :00-18 :00
Samstag,  4 .7 .2026 9 :00-13 :00

nähere Infos und
Anmeldemögl ichke i t

b
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Was war zuerst: 
Die Henne oder das Ei?
Die Beantwortung dieser Frage beschäftigt

die Menschheit schon über viele
Generationen. Seit Menschengedenken
dienen Eier als wertvolles und wichtiges
Nahrungsmittel und bereichern unseren

Speiseplan.
Schon in der Antike galt das Ei als Symbol
für den Ursprung von Mensch und Welt,
da es weder Anfang noch Ende zu haben

scheint. Philosophen verglichen es mit den
vier Elementen, Erde, Wasser, Luft und

Feuer. Im Mittelalter waren Eier ein
geschätztes und beliebtes Grundnahrungs-

und diätetisches Heilmittel. 
Das Ei ist ein beeindruckendes eher

unscheinbares Lebensmittel aber ein
wahres Nährstoffwunder. In Zeiten des
Mangels waren Eier ein begehrtes und

nahrhaftes Lebensmittel.
Ernährungsphysiologisch sind die kleinen
Wunder wertvolle Lieferanten wichtiger

Vitamine und Mineralstoffe.
Hühnereiweiß besitzt zudem die höchste

biologische Wertigkeit und kann somit
vom Körper besonders gut verarbeitet

werden.
Eier sind eines der am häufigsten

verwendeten Lebensmittel und wahre
Genies in der Küche. Immerhin gäbe es

ohne Eier kulinarische Klassiker wie
Biskuit, Omelette oder Soufflé gar nicht.
Ob als Bindemittel in Knödeln, Suppen,

Saucen und Faschiertem oder als
Teiglockerungsmittel in Backwaren, spielt

das Ei ebenso eine tragende Rolle als
Klebestoff wie in der Panier, oder als

Spiegel- Rühr- und Frühstücksei. 
Frei nach Wilhelm Busch „Das weiß ein

jeder, wer es auch sei - gesund und
stärkend ist das Ei“ 

.

Gesundheitsseite

Rosemarie Haider MAS
Gastrosophin 

Dipl. Ernährungsberaterin TCM
Landwirtschaftsmeisterin 

Dipl. TEH-Praktikerin
www.gastrosophische-praxis.at

Zutaten:
6 Eier
200 g Zucker
¼ Liter Öl
¼ Liter Eierlikör
100 g Maisstärke (Maizena
oder Puddingpulver)
150 g Dinkelmehl
Zitronenschale
1 P. Backpulver
evtl. gehackte Kürbiskerne

 

Eier, Zucker und Zitronenschale
sehr schaumig aufschlagen. Öl und

Eierlikör gut miteinander
versprudeln. In die

Eierschaummasse die
Mehlmischung mit den

Kürbiskernen, so wie auch die
Ölmischung einarbeiten. Den Teig in
eine ausgebutterte Gugelhupf-Form

füllen und bei 180 Grad ca. 45
Minuten backen

Tipp:
Diese Kuchenmasse eignet sich
hervorragend zum Füllen von

Osterlamm-Formen

Zubereitung:Eierlikör Gugelhupf

  Ostereier-Aufstrich

100g Butter, 250g Frischkäse, Senf,
6 Ostereier gehackt, Salz, Pfeffer,
bei Bedarf etwas Sauerrahm, fein
geschnittene Gurkerl und Kapern

gut verrühren und würzig
abschmecken. Mit viel Schnittlauch

servieren

SCHNITTLAUCH (Allium schoenoprasum)
Gerade jetzt zur Osterzeit freuen wir uns auf die ersten frischen

Vitamine. Junger und frischer Schnittlauch steht dabei ganz oben auf
der Beliebtheitsskala. Ein Butterbrot mit fein geschnittenem, frischem

Schnittlauch ist ein echter Genuss. Zudem gibt es ihn auch tiefgefroren
oder gefriergetrocknet, doch nur das saftige erntefrische Kraut

überzeugt mit seinem würzigen und kräftigen Aroma. Schnittlauch
wächst in feinen grünen und hohlen Halmen und kann vom Frühling bis

in den Herbst regelmäßig geschnitten werden. 
Als Verwandter von Zwiebel und Knoblauch enthält Schnittlauch eine

Reihe wertvoller Inhaltsstoffe. Das Würzkraut ist reich an Vitamin C, A
und B-Vitamine und enthält zudem wertvollen Mineralstoffe wie

Magnesium und Eisen. Seine antiseptischen Eigenschaften unterstützen
den Körper, regen die Nierentätigkeit an und wirken antioxydativ.

Lange Zeit galt Schnittlauch als einfaches „Bauernkraut“, ein typisches
Gewürz der einfachen Leute. Heute hingegen ist er aus der Küche nicht

mehr wegzudenken und wird als feines Würzkraut hochgeschätzt. 
Ob in Suppen, Salaten oder Aufstrichen, das milde Zwiebelaroma des
Schnittlauchs verleiht vielen Speisen eine frische und pikante Note,

daher ist Schnittlach nahezu ein Universalgenie. Schnittlauch sollte aber
immer roh verwendet und nicht mitgekocht werden, da die Hitze

Geschmack und Aussehen beeinträchtigt. Auch seine violetten oder
leicht lilafarbenen Blüten sind essbar und setzen dekorative Akzente

auf jedem Salat oder Aufstrich

 Wissenswertes aus der
Kräuterküche 

Zubereitung:

  Eiersalat
Zubereitung:

Pro Person 1 gekochtes Ei vierteln.
Eine Sauce aus Frischkäse,

Sauerrahm, etwas Mayonnaise,
Kräutersalz, Zitronensaft, Pfeffer

und Schnittlauch, rühren. Die Sauce
über die Eier geben, vorsichtig

vermischen und ziehen lassen. Den
Eiersalat auf Vogerlsalat anrichten

und mit viel Schnittlauch bestreuenGutes Gelingen!
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Rücksicht auf unseren Wegen Der Reinhalte-
verband informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir wenden uns heute mit einem 
Anliegen an die Gemeinschaft, das 
uns sehr am Herzen liegt. Auch wir 
sind Hundebesitzer und wissen, wie 
schön Spaziergänge mit unseren 
Vierbeinern durch unsere Gemeinde 
sind. Gerade deshalb möchten wir 
an alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter appellieren, die Hinterlassen-
schaften ihrer Hunde konsequent zu 
entfernen.

Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Hundekothaufen auf Gehwe-
gen, Wiesen oder Radwegen liegen 
bleiben. Besonders für Kinder ist das 
sehr unangenehm: Sie steigen beim 
Spielen hinein oder fahren mit dem 
Fahrrad hindurch. 

Das sorgt nicht 
nur für Ärger, 
sondern ist auch 
unhygienisch und 
vermeidbar.

Ein kurzer Griff 
zum Sackerl macht einen großen 
Unterschied – für ein sauberes Orts-
bild, für ein gutes Miteinander und für 
den respektvollen Umgang unterein-
ander. 

Verantwortungsvolles Handeln 
schützt nicht nur andere, sondern 
wirft auch ein positives Licht auf alle 
Hundebesitzerinnen und Hundebe-
sitzer.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Rücksichtnahme.

Mit freundlichen Grüßen,
eine Hundebesitzerfamilie aus der 
Gemeinde ((Anonym)

In den vergangenen Wochen sind 
beim Pumpwerk G1 (Hirscheninsel) 
vermehrt Verstopfungen aufgetreten.
Grund der Verstopfungen waren über 
die Kanalisation entsorgte Feuchttü-
cher. Der Mehraufwand für die Stö-
rungsbeseitigung verursacht der Ge-
meinde entsprechende Mehrkosten.
Bitte bedenken Sie, was nicht in den 
Kanal gehört:  
https://www.rhv-tn.at/Die_verbote-
nen_Sachen
Ihre Umwelt dankt es Ihnen!

Hundekot bitte entfernen
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Altpapier
bleibt in Österreich

Altpapier
rechnet sich

www.apr.at

Altpapier 
ist Umweltschutz 

Altpapier ist der wichtigste Rohstoff der Papierindustrie 
weltweit. Recyclingprodukte aus Altpapier begleiten 
uns durch das tägliche Leben. Die Tageszeitung, das 
wöchentliche Magazin, sowie viele Verpackungen 
bestehen aus Altpapier. Sie sind derartig selbstver-
ständlich, dass wir es kaum wahrnehmen. 

Eine Papierproduktion ist heutzutage ohne Recycling 
unmöglich geworden. Die enthaltenen Fasern können bis 
zu 6mal wieder verwendet werden und sind daher von 
unschätzbaren Wert in Bezug auf Umwelt, Nachhaltigkeit
und Wirtschaftlichkeit.

Das gesamte Altpapier das gesammelt wird, wird 
ausschließlich von österreichischen Entsorgern 
gesammelt und in Papierfabriken in Österreich 
weiterverarbeitet. Sogar die Altpapierbehälter 
werden in Kärnten hergestellt. 

Die apr achtet besonders darauf, dass der Standort 
Österreich und dessen Mitarbeiter gesichert sind. 

Durch die getrennte Sammlung  wird Müll zu einem 
Rohstoff. Die Austria Papier Recycling (apr) stellt 
für Gemeinden und Betriebe die Sammelinfra-
struktur zur Verfügung. Die aus der Vermarktung 
zu erzielenden Erlöse tragen im Allgemeinen die 
Kosten für die Entsorgung.

Zusätzlich profitieren die Gemeinden von geringeren 
Entsorgungskosten, da durch Altpapierrecycling 
weniger „Abfall“ im Restmüll landet, d.h. die Bürger 
& Bürgerinnen können durch richtiges Trennen die 
Gemeinde unterstützen. 

Eine Win-Win Situation.

Recycling erspart

WAS GEHÖRT IN DEN 
ALTPAPIERBEHÄLTER?

DAS KOMMT HINEIN

DAS GEHÖRT NICHT HINEIN

große Kartonagen bitte am Recyclinghof abgeben

Zeitungen | Kataloge | Illustrierte
Prospekte | Kuverts | Briefe | Hefte
Schreib- und Büropapier | Bücher
Papiertragetaschen | Papiersäcke

kleine Kartonagen | Schachteln
(gefaltet, aber nicht zerrissen)

Milch- und Getränkepackerl | Küchenrollen 
beschichtete Wurst- und Käsepapiere | Servietten
Papiertaschentücher | Ettiketten | Aufkleber 
stark verschmutztes und fettiges Papier
Pizzaschachteln | Tapetenreste | Fotos

Recycling von Elektroaltgeräten

In Österreich werden pro Jahr rund 
80.000t Elektroaltgeräte und 2.500t 
Batterien gesammelt, 40 % davon 
über das System der ERA Elektro 

Recycling Austria GmbH. Jede Ös-
terreicherin und jeder Österreicher 
sammelt damit pro Jahr rund 9,5kg 
Elektroaltgeräte – ein Spitzenwert 

in Europa.

• Haushaltskleingerä-
te: Bügeleisen, Mixer, 
Toaster, Fritteuse, 
Staubsauger, Kaffeema-
schinen, Föhn etc.
• Informationstechno-
logie: PC, Drucker, Ko-
pierer, Taschenrechner, 

Faxgeräte, Telefon/Handy etc.
• Unterhaltungselektronik: Radio, 
DVD-Player, Kamera, Hi-Fi Anlagen 
etc.
• Spiel- und Freizeitgeräte: Com-
puterspiele, Darts-Scheiben 
• Haushaltsgroßgeräte: Waschma-
schinen, Geschirrspüler, Wäsche-
trockner

(Quelle: ARA)

Weitere Informationen zur Entsor-
gung von Elektroaltgeräten und 

Batterien finden Sie auf
www.era-gmbh.at

Sammlung Was darf zu den  
Elektroaltgeräten?
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Warum verwenden wir im Kindergar-
ten und den Alterserweiterten Grup-
pen St. Leonhard dieses Bildungs-
material und wie unterstützt es die 
Entwicklung der Kinder?

Gewichtsdecken und Gewichtstiere 
können Kinder im Alter von 1,5–6 
Jahren besonders im Alltag sanft un-
terstützen. Der gleichmäßige Druck 
der Decke vermittelt vielen Kindern 
ein Gefühl von Sicherheit, Geborgen-
heit und Orientierung, was ihnen hilft, 
ruhiger und ausgeglichener durch 
den Tag zu gehen.

Gerade in Momenten von Unruhe, 
Überforderung oder nach vielen Rei-
zen kann die Gewichtsdecke dabei 
helfen, besser zur Ruhe zu kommen. 
Im täglichen Gebrauch kann sie 
das Körperbewusstsein fördern, die 
Selbstregulation unterstützen, trägt 

zur besseren Konzentrationsfähigkeit 
bei und hilft Kindern, ihre Gefühle 
besser wahrzunehmen und zu verar-
beiten. So eignet sich die Gewichts-
decke oder das Gewichtstier zum 
Beispiel für konzentrierte Tätigkeiten, 
für besseres Zuhören beim Gemein-
schaftskreis, Ruhepausen, beim 
Lesen, Kuscheln oder Entspannen an 
einem aktiven Tag. Auch zur Schla-
fenszeit kann eine Gewichtsdecke 

unterstützend wirken, indem sie beim 
Einschlafen hilft. 
Wichtig ist, dass die Decke und das 
Tier immer alters- und gewichtsge-
recht gewählt und sicher angewen-
det wird, damit sie fürs Kind eine 
wohltuende Wirkung haben.
An dieser Stelle wollen wir uns ganz 
herzlich bei unserem Elternbeirat be-
danken, dass dieser die Anschaffung 
für unsere Kinder übernommen hat!

Mit Herz, Einfühlungsvermögen 
und Kreativität - so kennen und 
schätzen wir ihn.

Seit Beginn seines Zivildienstes bei 
uns im Haus, ist Tobias aus dem 
Gruppenalltag kaum mehr wegzu-
denken.

Mit großem Engagement, viel Eige-
ninitiative und einem feinen Gespür 
für die Bedürfnisse unserer Kinder, 
bringt er sich täglich ein – und das 
weit über das erwartbare Maß hin-
aus. Seine konstruktiven Vorschläge 
werden geschätzt und gerne aufge-
griffen.

Ob bei der Unterstützung im Tages-
ablauf, der Begleitung bei Aktivitäten 
oder in herausfordernden Situatio-
nen: Tobias überzeugt durch Zuver-
lässigkeit, Geduld und seine Ruhe. 
Besonders schätzen wir seine Fähig-
keit, neue Impulse einzubringen.

Mit kreativen Ideen sorgt er immer 
wieder für Abwechslung und Be-
geisterung in der Gruppe. Sei es mit 
einem Seilzug bestehend aus einem 
Klettergurt aus Seilen, einer Achter-
bahnfahrt als 4D-Kino, einer Busfahrt 
mit den Journaldienst-Kindern und 
bei Waldausflügen. Tobias versteht 
es, den Bildungs-Alltag lebendig und 
abwechslungsreich mit zu gestalten.

Mit seinem Einsatz zeigt Tobias ein-
drucksvoll, wie wertvoll engagierte 
junge Menschen – vor allem Männer 
- im Sozial- und elementaren Bil-
dungsbereich sind. Wir wollen ihm 
herzlich für seinen Einsatz bei uns 
danken!

Kindergarten und alterserweiterte Gruppe St. Leonhard

Gewichtsdecken und 
Gewichtstiere

Unser Zivildiener Tobias
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Kinderschutz kreativ erleben: Der 
Kinderschutz-Rap des Mut-Zent-
rums jetzt als Buch in der AeG

Seit Jahren ist der Kinderschutz-Rap 
des Mut-Zentrums ein fester Be-
standteil der Bildungsarbeit in der 
Alterserweiterten Gruppe Grödig. 
Jedes Jahr tragen die Kinder den 
Rap mit Stolz am Ende des Betreu-
ungsjahre beim Familienfest vor und 
setzen damit ein wichtiges Zeichen: 
Kinderschutz geht uns alle an.
Damit dieses bedeutende Thema 

nicht nur einmal im Jahr 
präsent ist, sondern Kin-
der und Familien lang-
fristig begleitet, wurde 
der Kinderschutz-Rap 
nun auf besondere Wei-
se erweitert. Die Kinder 
der AeG können sich 
dem Thema Kinderschutz ab sofort 
nicht nur musikalisch, sondern auch 
bildlich widmen.
Das neu erschienene Buch „Nein ist 
Nein“ greift jede einzelne Zeile des 
bekannten Raps auf und stellt sie 
liebevoll und kindgerecht dar. Die 
ausdrucksstarken Illustrationen hel-
fen den Kindern, die Inhalte besser 
zu verstehen, Gefühle zu benennen 
und wichtige Botschaften zu verin-
nerlichen: Mein Körper gehört mir, 
ich darf Nein sagen und ich darf mir 
Hilfe holen.
Ein besonderes Highlight des Buches 
ist das Symbol unten auf jeder Seite. 
Dieses ermöglicht es, die passenden 
Bewegungen zum Rap noch einmal 
anzusehen und mitzumachen. So 
werden Sprache, Musik, Bewegung 
und Bild zu einer ganzheitlichen Er-

fahrung, die Kinder stärkt und ihnen 
Sicherheit gibt.
Mit dem Buch „Nein ist Nein“ schafft 
das Mut-Zentrum einen nachhaltigen 
Zugang zum Thema Kinderschutz 
– altersgerecht, kreativ und einpräg-
sam. Es lädt Kinder und Familien 
dazu ein, immer wieder ins Gespräch 
zu kommen und das wichtige Thema 
Kinderschutz fest im Alltag zu veran-
kern. Auf der Rückseite des Buches 
befindet sich ein QR-Code, mit dem 
man auf eine Seite des Ravensburger 
Verlages kommt, um sich den Rap 
mit den Bewegungen gemeinsam 
ansehen und anhören zu können. 
Ein Thema, das Mut macht, schützt 
und zeigt: Kinderschutz kann ver-
standen, erlebt und gemeinsam ge-
lebt werden.

Text: Stephanie Roth

Am Faschingsdienstag, dem 17. 
Februar 2026, verwandelte sich das 
Haus der Schulkindgruppe in eine 
zauberhafte Welt voller Magie, Fanta-
sie und fröhlichem Kinderlachen. Un-
ter dem Motto „Der Zauberlehrling“ 
feierten die Kinder ein ganz beson-
deres Faschingsfest, das spielerisch 
an die berühmte Ballade von Johann 
Wolfgang von Goethe heranführte.
Zu Beginn erhielten alle Zauberlehr-
linge eine spannende Einführung in 
das Thema. Dabei tauchten die Kin-
der gemeinsam in die Welt der Magie 
ein und erfuhren mehr über den Zau-
berlehrling und seine geheimnisvol-
len Aufgaben. Anschließend verteil-
ten sich die Kinder im ganzen Haus 
und nahmen an zahlreichen liebevoll 

gestalteten Spielstationen teil.
In der Zauberwerkstatt wurden mit 
großer Begeisterung eigene Zauber-
stäbe gebastelt. Die Zauberküche lud 
zum Mischen geheimnisvoller Zau-
bertränke ein, während beim Lehr-
lingsschmaus gemeinsam gejausnet 
und neue Energie gesammelt wurde. 
Im Bewegungsraum stellten sich die 
Kinder einer besonderen Zauberprü-
fung: Beim Thema „Fliegender Be-
sen“ waren Geschicklichkeit und Mut 
gefragt. Musikalisch wurde es bei der 
Karaoke-Station mit magischen Me-
lodien, und knifflig beim Runenrätsel, 
das nur mit Teamarbeit gelöst wer-
den konnte. Ein weiteres Highlight 
war das Geheimnis der unsichtba-
ren Schrift, das für großes Staunen 
sorgte. Für ruhigere Momente stand 
ein Zauberkino zur Verfügung, bevor 
beim Tanz der Zauberlehrlinge in der 
Kinderdisco ausgelassen gefeiert 
wurde.

Das Faschingsfest bot den Kindern 
nicht nur jede Menge Spaß, sondern 
vermittelte auf kreative und alters-
gerechte Weise Inhalte aus Goethes 
Ballade „Der Zauberlehrling“. Ein 
rundum gelungenes Fest, das den 
Fasching für die Kinder zu einem 
unvergesslichen, magischen Erlebnis 
machte.

Alterserweiterte Gruppe Grödig

Schulkindgruppe Grödig

Magischer Faschings-
dienstag der 

Schulkindgruppe
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KiBiZ Fürstenbrunn

Die Orange Gruppe des KiBiZ Fürs-
tenbrunn besuchte am Dienstag, den 
27. Jänner, am Vormittag die Büche-
rei in Grödig. Dieser Ausflug bildete 
den Abschluss unseres Jännerthe-
mas rund um die bekannten Kinder-
bücher von Astrid Lindgren.

In den vergangenen Wochen hatten 
sich die Kinder intensiv mit den Ge-
schichten und Figuren von Michel 

aus Lönneberga, Karlsson vom Dach 
und Pippi Langstrumpf beschäftigt. 
Gemeinsam wurden Bücher be-
trachtet, vorgelesen und über die 

Erlebnisse der einzelnen Figuren ge-
sprochen. Die Kinder zeigten dabei 
großes Interesse und viel Begeiste-
rung für die Welt der Bücher.
Um das Thema abzurunden, fuhren 
wir gemeinsam in die Bücherei nach 
Grödig. Dort angekommen, durften 
die Kinder in aller Ruhe die verschie-
denen Regale erkunden und in zahl-
reichen Büchern stöbern. Mit großer 
Neugier suchten sie sich spannende, 
lustige und interessante Geschichten 
aus. Zwischendurch stärkten sich die 

Kinder bei einer gemeinsamen Jau-
se.Außerdem wurden ihnen die wich-
tigsten Regeln für den Besuch in ei-
ner Bücherei erklärt. Sie lernten, wie 
man sorgsam mit Büchern umgeht, 
leise spricht und Rücksicht auf ande-
re Besucher nimmt. Die Kinder setz-
ten diese Regeln sehr aufmerksam 
und verantwortungsbewusst um.

Ein besonderes Highlight war das 
Vorlesen durch Herrn Emmerich. Er 
las den Kindern die Geschichte „Pip-
pi im Park“ vor und zog damit alle in 
seinen Bann. Die Kinder hörten ge-
spannt zu, lachten über die lustigen 
Stellen und genossen die gemütliche 
Atmosphäre.

Der Besuch in der Bücherei war für 
alle ein schönes und bereicherndes 
Erlebnis. Die Kinder konnten ihre 
Freude an Büchern vertiefen und 
wurden dazu ermutigt, auch in Zu-
kunft gerne zu lesen und neue Ge-
schichten zu entdecken.

Text & Fotos: Viktoria Döllerer

Mit einer ganz besonderen Überra-
schung sorgten die Schulanfänger 
des KiBiZ Fürstenbrunn in der Ad-
ventszeit für leuchtende Augen im 
Seniorenheim. Nach vielen Stunden 
intensiver Vorbereitung im Werkraum 
entstand aus unterschiedlichsten 
Naturmaterialien eine liebevoll gestal-
tete Krippe, die schließlich als Weih-
nachtsgabe an die Bewohnerinnen 
und Bewohner überreicht wurde.
Alle Schulanfänger waren an diesem 
Projekt beteiligt und halfen eifrig 
mit: Es wurde gesammelt, gestaltet, 
geklebt und gebaut. Dabei stand 
nicht nur die Krippe im Mittelpunkt 
– sondern vor allem die Idee, den 
Menschen im Seniorenheim eine 
Freude zu bereiten.Am großen Tag 
der Übergabe durften die Kinder das 
Seniorenheim persönlich besuchen. 
Natürlich brachten sie nicht nur ihre 

selbst gebaute Krippe mit, sondern 
hatten außerdem das Lied „In der 
Weihnachtsbäckerei“ einstudiert. Mit 
großer Begeisterung sangen die Kin-
der den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern das Weihnachtslied vor – und 
wurden dafür mit herzlichem Applaus 
und strahlenden Gesichtern belohnt.
Doch auch für die Kinder gab es 

eine Überraschung: Als Zeichen der 
Dankbarkeit erhielt jedes Kind einen 
selbstgemachten Christbaumanhän-
ger, den die Menschen im Senioren-
heim vorbereitet hatten. Zusätzlich 
bekam jedes Kind einen kleinen 
Schokonikolaus, was die Freude na-
türlich noch größer machte.
Dieser Besuch war weit mehr als 

eine Geschenkübergabe – er war ein 
wertvolles Miteinander von Jung und 
Alt. Ein Gewinn für beide Generatio-
nen
Mit diesem Projekt und dem Besuch 
im Seniorenheim wurde ein starkes 
Zeichen gesetzt: Generationen gehö-
ren zusammen. Jung und Alt konn-
ten sich gegenseitig bereichern und 
einander zeigen, dass kleine Gesten 
eine große Wirkung haben können.
Der Besuch hat nicht nur eine Krippe 
gebracht – sondern vor allem Freude, 
Wärme und echtes Miteinander. Eine 
Begegnung, die sicher allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Text & Fotos: Carina Cortiel

Besuch der 
Bücherei Grödig

Jung trifft Alt – 
Weihnachtsfreude im 

Seniorenheim
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sucht ab sofort Verstärkung  

für 15-20 Wochenstunden. 

 Freizeitpädagogische Arbeit 
im Jugendzentrum Grödig und 
Fürstenbrunn.  

 Arbeitstage Mittwoch, 
Donnerstag und 
Freitagnachmittag/Abend im 
Rahmen der Öffnungszeiten 

 Projektarbeit 
Jugendgemeinderat und 
mobile Jugendarbeit im 
Rahmen unseres Projekts open 
space  

 Vernetzung mit anderen 
Einrichtungen 

 Reflexion/Dokumentation 
nach pädagogischen sowie 
Kinderschutzkriterien. 

 

 Einen sicheren Arbeitsplatz, ein 
motiviertes und erfahrenes Team 
und eine 

 positive Arbeitsatmosphäre, sowie 
die Chancen zur Aus- und 
Weiterbildung. 

 Wir arbeiten immer in 2 oder 3er 
Teams (Jugendzentren und bei 
Outdoorprojekten) 

 Möglichkeit eigene Idee und 
Interessen im Rahmen unserer 
Projektarbeit zu verwirklichen 

 Fallsupervision  
 Betriebsärzt*in 
 Gute Anbindung 
 Personalvergünstigungen 

 

Möchtest du gerne noch mehr über 
die offene Jugendarbeit Grödig, das 
Team und unsere Projekte erfahren? 
Dann schau einfach auf unsere 
Homepage unter: 
www.jugendarbeitgroedig.at   

Du befindest dich gerade in 
Ausbildung oder hast überlegt in der 
offenen Jugendarbeit Fuß zu fassen 
und bist mind. 21 Jahre alt? Dann 
richte deine Bewerbung mit 
Lebenslauf und Ausbildungsnachweis 
an: Alexander Roth, Dr. Richard 
Hartmann Straße 1, 5082 Grödig, Tel: 
0664/88276887 oder an 
alexander.roth@groedig.at. 

 

Dienstverhältnis und Entlohnung auf Basis des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2001. 

Katharina Klappacher, BA 
Marktgemeinde Grödig  

Dr. Richard Hartmann Straße 1 
5082 Grödig - Tel.: 06246/72106 2009 
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 Ehrenamtliche Lern-Mentor*innen für das Projekt 
Generationenlernen gesucht!  
 

 Sonderpädagogische Fachkraft 40 Std. 
   

 Gruppenführung Kleinkindgruppe KiBiZ 
Fürstenbrunn 38-40 Std. (Karenzvertretung) 
 

 Gruppenführung AEG St. Leonhard 40 Std. 
(Karenzvertretung) 
 

 Sonderpädagogische Fachkraft Kindergarten St. 
Leonhard 40 Std. (Karenzvertretung) 
 

 Sonderpädagogische Fachkraft AEG Grödig 40 Std. 
 

 Betreuer*in Offene Jugendarbeit (OJA) Grödig und 
Fürstenbrunn 15-20 Stunden 
 
 

 

Katharina Klappacher, BA 
Marktgemeinde Grödig  

Dr. Richard Hartmann Straße 1 
5082 Grödig - Tel.: 06246/72106 2009 
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Christine Hirscher, Eltern-Kind-Gruppenleiterin, Elementarpädagogin, 
Grödig

Offener BabytreffOffener Babytreff
Für Babys von 0 bis 1,5 Jahre

Wir laden herzlich ein zu einem entspannten Vormittag mit singen 
und tanzen, Spiel und Spaß, aber auch mit Ruhe und Austausch.
Erste Freundschaften entstehen – Eltern lernen andere Eltern kennen.

Montags | 9.30-11.00 Uhr
WEITERE TERMINE: Wöchentlich ohne Anmeldung

Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 7,- inkl. Kaffee und Jause
 für Mama oder Papa

Marie-Antoinette Knaupp-Seidl, Mama von 4 Kindern,  
Gartenau-St. Leonhard

Eltern-Kind-Gruppe
Für Kinder und Begleitung von 1,5 Jahre bis zum 
Kindergarteneintritt

Wir laden herzlich ein zu einem Vormittag voller  Spiel, Spaß, Tanz, 
Musik und Gesang, Werkln und Austausch.

Erste Freundschaften entstehen, Eltern können sich austauschen.

Di, 7. April 2026 | 9.30-11.00 Uhr
WEITERE TERMINE: wöchentlich bis zu den Sommerferien

Pfarrzentrum Grödig
Schützenstraße 3

BEITRAG: € 5,- mit wöchentlich wechselnde 
Jausen-Mama beziehungsweise Jausen-Papa

ANMELDUNG: Maria Gruber, Tel. 0676 87466721 

BILLA 
FUSSBALL 
CUP

Unterstützen Sie Ihre Heimmannschaft und freuen Sie 
sich auf ein tolles Rahmenprogramm inklusive einer  
Tombola und vielen Highlights. Eintritt frei.

AB 10 :00 UHR
SAMSTAG, 16. MAI 2026

PRÖTSCHHOFSTRASSE 26
5082 GRÖDIG

Ich baue Kindergärten, Spielplätze, Schulen, Straßen und 
sichere Pensionen. Und das alles von meinem Schreibtisch 
aus. Mit meinem Job bei der Finanzverwaltung arbeite 
ich dank aller Steuerbeiträge jeden Tag an einer besseren 
Zukunft Österreichs. Und Du kannst das auch!

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des 
Schuljahres 2025/2026? Nutze jetzt Deine Chance auf eine 
Lehrstelle zur Steuerassistentin und zum Steuerassistenten!

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung auf  
jobboerse.gv.at.

ICH BIN LEHRLING 
IM FINANZAMT

& 
SICHERE

PENSIONEN

MORGEN VERÄNDERN, HEUTE BEWERBEN! bmf.gv.at/lehre

FO
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: 
B

M
F/
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Das Montessori ORG informiert

Die Futsal-Landesmeisterschaft (Hal-
lenfußball) der AHS und BMHS-Ober-
stufen entwickelte sich zu einem tech-
nisch hochstehenden Futsal-Turnier 
mit spannenden und dramatischen 
Begegnungen. Am Ende krönte sich 
das MORG Grödig zum verdienten 
Landesmeister.
Bereits in der Vorrunde im ULSZ 
Rif überzeugte das MORG mit star-
ken Leistungen und sicherte sich 
den Gruppensieg. Im Sportzentrum 
Salzburg-Nord folgte dann im Halb-
finale gegen die HAK/HAS Neumarkt 
der große Nerventest: Nach einem 
0:1-Rückstand kämpfte sich das 
Team zurück und gewann mit 2:1. Der 
umjubelte Siegestreffer fiel dabei erst 
vier Sekunden vor Schluss – Dramatik 

pur. Das Finale gegen das SRG Salz-
burg wurde zum Höhepunkt des Tur-
niers. In der regulären Spielzeit stand 
es nach intensiv geführten 20 Minuten 
1:1. Beide Mannschaften zeigten 
technisch anspruchsvollen Futsal auf 
hohem Niveau. Die Entscheidung 
musste im 6-Meterschießen fallen – 

dort behielt das MORG Grödig die 
Nerven und setzte sich mit 3:2 durch. 
Mit Teamgeist, spielerischer Klasse 
und großer Moral sicherte sich das 
MORG Grödig schließlich verdient 
den Landesmeistertitel. Wir gratulie-
ren dem Team unter der Leitung von 
Prof. Max Danner!

Am Dienstag, den 20. Jänner 2026, 
versammelten sich Schüler*innen des 
MORG in der Aula um den Erzählun-
gen und Erfahrungen von Grödiger 
Zeitzeugen des 2. Weltkriegs zu fol-
gen. Herr Dr. Spechtler und Herr Seidl 
erzählten uns viele Geschichten aus 
ihrem bewegten Leben. Besonderes 
Augenmerk legten sie auf Kindheit 
und Jugend, den Zweiten Weltkrieg 
und den Bombenangriff auf Grödig. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!

Grödiger Zeitzeugen 
am MORG

Das MORG Grödig ist
Hallenfußball

Landesmeister

Die SchülerInnen der 6. Klassen des 
MORG Grödig haben vom 3. bis 5. 
Februar 2026 den montessorischen 
Erdkinderplan engagiert umgesetzt.

Nach einer intensiven Vorbereitungs-
phase, in der sie sich mit ihren per-
sönlichen Stärken, Interessen und 
Zukunftsvorstellungen auseinander-

setzten, suchten sich die Jugendli-
chen eigenständig passende Betrie-
be aus. Drei Tage lang erhielten sie 
dort praxisnahe Einblicke in unter-
schiedliche Berufe und Berufsfelder 
und konnten wertvolle Erfahrungen 
im Arbeitsalltag sammeln. 
Am 6. Februar 2026 präsentierten die 
SchülerInnen ihre Erkenntnisse und 
reflektierten ihre Erlebnisse: Möchte 
ich diesen Weg weiterverfolgen – 
oder eröffnen sich neue Perspekti-
ven? Besonders erfreulich sind die 

zahlreichen positiven Rückmeldun-
gen der Betriebe. Viele unserer Schü-
lerInnen überzeugten durch Engage-
ment, Verantwortungsbewusstsein 
und Interesse – einige konnten sich 
sogar bereits eine Sommerprakti-
kumsstelle sichern. 
Der Erdkinderplan zeigt einmal mehr, 
wie wichtig praktische Erfahrungen 
für die persönliche und berufliche 
Orientierung sind – Lernen wird hier 
unmittelbar mit dem echten Leben 
verbunden.

Berufspraktische Tage
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in den Gemeinden Anif, Elsbethen, 
Grödig, Grossgmain, Wals/Siezen-
heim

Komm an dein Musikum und erlebe 
den Musikunterricht hautnah!
Von 20.04. bis 24.04. findet in den 
Gemeinden Anif, Elsbethen, Grödig, 
Grossgmain und Wals-Siezenheim 
offener Unterricht statt.
In dieser Woche können Interessierte 
im Musikum und an den externen 
Unterrichtsorten im Unterricht zu-
hören, Infos einholen, Kontakt mit 
den Lehrer:innen aufnehmen und mit 
ihnen eine Gratis-Schnupper-Einheit 
vereinbaren. Details zu den genauen 
Zeiten finden Sie auf: 
www.musikum.at/groedig.

Mai ist Hauptanmeldezeit am  
Musikum 
Im Mai ist Hauptanmeldezeit am Mu-
sikum. Wer im kommenden Schuljahr 
ein Instrument am Musikum lernen 
möchte, kann sich online unter  
www.musikum.at anmelden. Bei 
Fragen rund um den Musikunterricht 
stehen Sekretärinnen, Lehrerinnen 

und Lehrer gerne zur Verfügung.
Auch Angebote wie Chor, Tanz, En-
sembles, Bands und Orchester bietet 
das Musikum an. Besonders span-
nend sind die öffentlichen Auftritte 
und die musikalischen Projekte. Be-
reits ab vier Jahren gibt es Elemen-
tares Musizieren, wo spielerisch die 
grundlegenden Elemente der Musik – 
Rhythmus, Melodie, Harmonie – den 
Jüngsten nähergebracht werden.

Die bunte Welt der Musik
Die klangliche Vielfalt im Musikum 
reicht von der Klassik über die Volks-

musik bis hin zu Rock, Pop und Jazz. 
Im Musikum ist für alle musikalischen 
Interessen Platz.

Kontakt:
Musikum Grödig
Göllstraße 7, 5082 Grödig
Mo, Di & DO, 09:00 - 12:00 Uhr
Mi, 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 
17:00 Uhr
Keine Bürozeiten in den Ferien und 
an schulfreien Tagen
Telefon: 06246-75093
E-Mail: groedig@musikum.at
www.musikum.at/groedig

Musikum öffne dich!

Offener Unterricht von 20. bis 
24.04. im Musikum-Sprengel 

Grödig

Am 5. Dezember sorgte der Eltern-
verein der Volksschule Grödig für 
vorweihnachtliche Stimmung in al-
len Klassen: Der Nikolaus besuchte 
gemeinsam mit zwei „Kinder-Kram-
pussen“ jedes Klassenzimmer. Die 
Krampusse waren heuer etwas ganz 
Besonderes – es handelte sich näm-
lich um Schüler der eigenen Schule, 
was bei vielen Kindern für zusätzliche 
Begeisterung sorgte. 

Die Lehrkräfte hatten mit ihren Klas-
sen im Vorfeld eifrig geprobt: Es 
wurden Lieder gesungen, Gedichte 
vorgetragen und kleine Aufführungen 
vorbereitet, um den Nikolaus gebüh-
rend zu empfangen. Als Dankeschön 
erhielt jedes Kind einen leckeren 

Brioche-Krampus. 
Die leuchtenden Augen der Kinder 
aus allen Klassen und die durchwegs 
positiven Rückmeldungen von Schü-
lerinnen, Schülern, Lehrpersonen und 
Eltern zeigen, wie gut die Aktion an-
gekommen ist. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Rackl Pass, der den Besuch des Ni-
kolaus in der Schule ermöglicht hat, 
sowie der Bäckerei Klappacher für 
die köstlichen Brioche-Krampusse. 

Ebenso danken wir der Direktorin 
Dipl.Päd. Doris Stadler und ihrem 
Team der Volksschule Grödig für die 
Unterstützung und das Ermöglichen 
dieser schönen Nikolaus-Feier.

Nikolaus Besuch in der Volksschule Grödig
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Optik Fröhlich
einfach günstig
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RREICHISCHERSicherheitsrallye

TEILNEHMENDE ORGANISATIONEN

SICHERHEIT 2026SICHERHEIT 2026
TAG DER

AB 11:30 UHR IM FEUERWEHRHAUS GRÖDIG
SAMSTAG, 30. MAI

KAFFEE & KUCHEN
GRILLHENDL

www.tagdersicherheit.atffwgroedig@
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Für das Senioren-
schwimmen in der 
Watzmann-Therme 
wurden vorerst fol-
gende Termine fest-
gelegt:

09.04. + 30.04.

21.05. (aufgrund  

Feiertag) + 28.05.

11.06. + 25.06.

09.07. + 30.07.

August Pause

10.09. + 24.09.

08.10. + 29.10.

12.11. + 26.11.

10.12. + 17.12.

Einstiegsstellen:
09:20	Uhr Fürstenbrunn, Buskehre
09:21	Uhr Fürstenbrunn,  
	 BH Volksschule
09:22	Uhr Fürstenbrunn,  
	 BH Glanstraße
09:23	Uhr Fürstenbrunn,  
	 BH Schroterstraße
09:24 Uhr Fürstenbrunn,  
	 BH Glanriedl
09:25 Uhr Glanegg, BH
09:27 Uhr Grödig,  
	 BH Marktplatz (Raika)
09:31 Uhr Neu-Grödig,  
	 BH Schulzentrum
09:34 Uhr Neu-Grödig,  
	 BH Neue Heimat Straße
09:36 Uhr Grödig, BH Gemeindeamt
09:38 Uhr Buchbichl, BH
09:40 Uhr St. Leonhard,  
	 BH Gartenauerplatz

€ 19,90 Thermeneintritt für  
	 4 Stunden –  
	 inkl. Wassergymnastik
€ 27,50 	Thermen- und Saunaeintritt –  
	 inkl. Wassergymnastik

Kontakt bei Rückfragen:
Rosa Seidl: 0650/728 53 00

Senioren-
schwimmen

Am 5. Februar 2026 fand im Seni-
orenheim Grödig der traditionelle 
Faschingshausball statt. Eingeladen 
waren neben den Bewohnerinnen 
und Bewohnern auch deren Ange-
hörige, die zahlreich erschienen sind 
und gemeinsam einen fröhlichen 
Nachmittag verbrachten.

Der festlich und bunt geschmückte 
Speisesaal bot den passenden Rah-
men für die Veranstaltung. Zur Be-
grüßung erhielten alle Gäste, die dies 

wünschten, ein Glas Sekt – wahlwei-
se auch alkoholfrei – aus der haus-
eigenen Sektbar. Nach den einlei-
tenden Worten von Heimleiterin Frau 

Zanner wurden die Bewohnerinnen 
und Bewohner mit Kaffee und köstli-
chen Faschingskrapfen verwöhnt.
Für besondere Unterhaltung sorgte 

anschließend der Clown Dr. Paul 
Pümpel. Mit einer unterhaltsamen 
Show, kleinen Tricks und Zauberei-

en, die er von Tisch zu Tisch präsen-
tierte, begeisterte er Bewohner und 

Angehörige gleicherma-
ßen und zauberte vielen 
ein Lächeln ins Gesicht.
Kulinarisch abgerundet 
wurde der Nachmittag 
durch ein liebevoll zube-
reitetes Faschingsmenü 
des Küchenteams des 
Hauses. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgten 

zwei Musiker der Band Alpenturbos, 

die mit schwungvollen Klängen für 
beste Stimmung sorgten. Viele Gäs-
te nutzten die Gelegenheit, um das 
Tanzbein zu schwingen und den Fa-
sching in geselliger Atmosphäre zu 
feiern.
Der Faschingshausball war ein rund-
um gelungenes Fest, das allen Betei-
ligten viel Freude bereitete und noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.

Faschingshausball im Seniorenheim
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Das Radiomuseum Grödig

Berg- und Naturwacht Salzburg

Am 13. Februar 2026 war UNESCO 
Weltradio Tag. Er sollte an die Grün-
dung des Radiosenders der Vereinten 
Nationen und die Bedeutung dieses 
Mediums hervorheben und erinnern. 

Das Radio war das erste elektrische 
Massenmedium. Der Rundfunk über-
brückt Zeit und Raum und trägt Ge-
schichten durch die Luft. Trotz Digitali-
sierung und sozialer Medien bleibt das 
Radio für Millionen von Menschen eine 

zentrale Informationsquelle.  Radio ist 
ein Kulturgut. 

Das Radiomuseum hat immer Mitt-
woch von 15 bis 19 Uhr Erlebnisfüh-
rungen und Workshops für Jugendli-
che. Spannende Geräte Vorführungen 
mit historischen Reportagen. Ein Be-
such lohnt sich. 

Mit freundlichen Grüßen, der Kustos H. 
M. Walchhofer.

Die Berg- und Naturwacht ist ei-
ne wichtige Stütze des Natur- und 
Landschaftsschutzes im Bundesland 
Salzburg. Die etwa 500 ehrenamt-
lichen Mitglieder engagieren sich 

freiwillig für den Schutz unserer at-
traktiven Landschaft, der wertvollen 
Naturräume und den Erhalt der Ar-
tenvielfalt in allen Bezirken. Sie leis-
ten damit einen wertvollen Beitrag für 

die Menschen und die Natur in unse-
rem schönen Bundesland im Sinne 
eines harmonischen Miteinanders.
Zu den zentralen Aufgaben der Salz-
burger Berg- und Naturwacht zählen 
die Überwachung der Schutzgebiete, 
die Mitwirkung bei Naturschutzpro-
jekten sowie die Unterstützung der 
Behörden bei der Vollziehung der 
gesetzlichen Bestimmungen. Von 
besonderer Bedeutung ist dabei die 
Aufklärungsarbeit, indem die Wa-

cheorgane Naturnutzerinnen und 
Naturnutzer über Schutzgüter wie 
sensible Lebensräume und seltene, 
gefährdete und geschützte Pflan-
zen- und Tierarten informieren. Sie 
geben Einblicke in die faszinierenden 
Zusammenhänge in funktionierenden 
Ökosystemen und erklären Verhal-
tensregeln für einen respektvollen 

Umgang mit unserer Umwelt. 
Die kommende Ausbildung zum Lan-
deswacheorgan, die sowohl theore-
tisches Grundlagenwissen als auch 
praktische Fertigkeiten vermittelt ist 
kostenlos und startet im April 2026. 
Die Ausbildung richtet sich an natur-
verbundene, engagierte Menschen, 
die ehrenamtlich aktiv zum Schutz 
der Natur und der Salzburger Land-
schaft beitragen wollen.

Kontakt:
Landesleiter DI Johannes Moser
johannes.moser@salzburg.gv.at
0662-8042-5547
Michael-Pacher-Straße 36
5020 Salzburg

Einsatz für Mensch 
und Natur
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Mal so g´seng 
 

Wer? Wie? Was? – Landwirtschaftlicher Themenpark in Grödig 
In Grödig entsteht bald ein neuer Ort zum Staunen: ein landwirtschaftlicher Themenpark, der Groß und Klein 

die spannende Welt der Landwirtschaft näherbringt. An verschiedenen Mitmach-Stationen kann man 

Landwirtschaft mit allen Sinnen erleben – spielerisch, lehrreich und ganz nah an der Natur. 

 

Begleitend dazu stellen wir euch in den nächsten Ausgaben unserer Gemeindezeitung verschiedene Themen 

rund um Tiere, Pflanzen, Acker, Wald und Wiese vor. Mit vielen „Wusstest du, dass…?“-Fragen laden wir 

euch ein, die Landwirtschaft von einer neuen Seite kennenzulernen, spannende Zusammenhänge zu 

entdecken und erstaunliche Fakten zu erfahren. Wir starten mit einem echten Klassiker: 

  

Huhn und Ei - Wusstest du, dass … 

… dein Frühstücksei von einem echten Dino-Vorfahren stammt? Genau – 

vom Tyrannosaurus Rex! Der T. Rex war so etwas wie der große Bruder der 

Hühner. Er hatte schon Federn, lange Beine zum Rennen und pickte nach Futter. Sogar seine Knochen und 

Eiweiße waren fast gleich! 

 

… Hühner keine Zähne haben und trotzdem Allesfresser sind? Sie picken Körner vom Boden und 

scharren nach Würmern. Die kleinen Steine, die sie dabei schlucken, helfen ihnen im Magen, das Futter zu 

zerreiben. 

 

… Hühner gerne auf Stangen schlafen? So sind sie sicher vor Feinden. Früher saßen 

sie sogar hoch oben in Bäumen! Die Rangordnung regelt, wer auf der besten Stange 

sitzt oder zuerst fressen darf – die „Chefin“ hat natürlich Vorrang. 
 

… Hühner gerne baden? Nein, nicht im Wasser, sondern im trockenen Sand! So bleibt ihr Gefieder sauber 

und Parasiten haben keine Chance. Am schönsten ist es, wenn Hühner frei herumlaufen 

dürfen. In Österreich gibt es schon lange keine Käfighaltung mehr – in anderen Ländern 

leider schon, und oft landen solche Käfigeier versteckt in Fertigprodukten. 

 

… Hühner mit ihren Ohrläppchen verraten, welche Eierfarbe sie legen? Seitlich am Kopf hat jedes Huhn 

ein kleines Ohrloch – und dort sitzt der Farb-Code! Weiße Läppchen bedeuten 

weiße Eier, rote sorgen für braune oder manchmal sogar grüne Eier. Ziemlich cool, 

oder? 

 

 

… der Code auf dem Ei dir zeigt, woher es kommt? Die erste Zahl steht für die Haltungsform (0 = Bio, 
1 = Freiland, 2 = Bodenhaltung). Danach kommt das Kürzel fürs Land, zum Beispiel AT für Österreich, und die 

Betriebsnummer. So findest du genau heraus, von welchem Bauern dein Ei stammt. Kaufst du die Eier direkt 

beim Bauern, braucht’s keinen Stempel – du weißt ja, wo sie herkommen. 
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… Eier echte Superfoods sind? Sie stecken voller Eiweiß, Vitamine und Mineralstoffe – pure Kraft für 

Muskeln und Gehirn! Außerdem sind sie wahre Küchenhelden: Rührei, Palatschinken, Nudeln, Kuchen, 

Mayonnaise oder Eis – ohne Eier geht fast nichts! 

 

… du in Grödig frische Eier und leckere Produkte aus Eiern direkt beim Bauern kaufen kannst? Frisch 

vom Hof– einfach lecker und regional! Schaut vorbei und fragt nach unseren Hühnereiern. 

 

Freilandeier & verschiedene Nudeln    Edelbacher Lisa (Schererbauer), Sallwastlweg 4  

Freilandeier & Enteneier (im Frühling)  Knoll Renate (Brötznerbauer), Marktstraße 3 

Freilandeier     Kronberger Sarah (Kronberger), Gartenauerstraße 5A 

 

  

 

Bild zum ausmalen 

Text & Illustration: Elisabeth Eibl 
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20 Jahre Grödiger Landleben Kalender

Zu diesem Jubiläum möchte ich 
noch einmal zurückblicken auf die 
Geschichte dieses Projektes:
Es begann im Sommer 2005 mit der 
Idee Geld zu sammeln für Personen 
aus der Marktgemeinde Grödig, die 
in eine Notsituation geraten sind und 
schnelle, finanzielle Hilfe benötigen.
2005 im Herbst suchte ich für einen 
Kalender junge Burschen, welche 
vor meiner Kamera die Hüllen fallen 
lassen. 
Um die Kosten für den Druck zu 
stemmen, suchte ich Sponsoren, 
einen Grafiker und eine Druckerei.
Gesucht und gefunden.
2006 begannen die jungen Männer 
und ich mit der gemeinsamen Um-
setzung unserer Idee.

Spontane Termine, Flexibilität und 
Herausforderungen wurden gemeis-
tert und die Freude war groß, als wir 
das Ergebnis in Händen hielten.
Im September 2006 präsentierten 
wir unser Werk im Ruten-Fassl, ver-

steigerten die gerahmten 
Hauptbilder und verkauften 
den Kalender. Es kam ein 
großartiger Betrag zusam-
men. 

Wir konnten einigen Fami-
lien nach ihren tragischen 
Schicksalsschlägen zumin-
dest finanziell das Leben 
etwas erleichtern.
Nach nun 20 Jahren habe 
ich das Restgeld auf 2 Ver-
eine in unserer Gemeinde 
aufgeteilt, damit es weiter-
hin Gutes bewirken kann.
Die Vereine sind: „Fürsten-
brunn hilft Fürstenbrunn“ 
und „Fürstenbrunner Ad-
ventfenster“ 
Ich bedanke mich an dieser 
Stelle bei allen helfenden 
Händen und die Bereit-
schaft Gutes zu tun!

Viktoria Faust-Göll

In der Pfarrkirche Grödig wird zu Os-
tern ein seltener und österreichweit 
einzigartiger Brauch zelebriert. Vor 
dem Heiligen Grab wird von den so 
genannten "Grabstehern" am Karfrei-
tag und Karsamstag Wache gestan-
den.

Die Heilige Schrift berichtet, dass 
nach der Grablegung Jesu, die Ob-
rigkeit der Juden von Pilatus erbeten 
hatte, dass das Grab Jesu von Sol-
daten bewacht werden soll, damit 
die Jünger nicht heimlich den Leich-
nam Jesu wegtragen und so eine 
Auferstehung des Herrn vortäuschen 
konnten. Die uniformierte Schützen-
kompanie Grödig hat diesen einzig-
artigen Brauch der "Grabwache" als 
Gedankengut übernommen. Genaue 

Aufzeichnungen, wann 
mit dieser Grabwache 
in Grödig begonnen 
wurde, gibt es nicht. 
2025 erfolgte der weit-
gehende Neubau der 
Grabkonstruktion unter 
anderem mit neuem 
Escalier.
Das "Grabstehen" am 
Heiligen Grab ist - wie 
bei vielen anderen 
Bräuchen auch - nur 

sechs unverheirateten jungen Män-
nern vorbehalten. Die Wachablöse 
findet alle 30 Minuten nach einer 
genau überlieferten Zeremonie statt. 
Zu diesem "Grabstehen" gehört auch 
der Brauch des "Schmeckens". Es ist 
ein sehr geselliger Brauch, bei dem 
die Grabbesucher an einem Blumen-
strauß "schmecken" und das Bier der 
Schützen (Grabsteher) kosten dür-
fen. Sie zeigen sich mit einer kleinen 
Spende erkenntlich. Damit wird den 
Grödiger Schützen der Erhalt dieses 
schönen alten Brauches erleichtert.
Die Schützenkompanie Grödig ist 
seit Jahren um ein belebtes Ver-
einsleben und Veranstaltungen in der 
Marktgemeinde bemüht. 

Bei Interesse, sich als Mitglied zu 
bewerben, bitte um Nachricht an 
schuetzenkompanie_groedig@out-
look.com oder telefonisch an Haupt-
mann Christian Hipf 0664 225 10 20.

Hinweis auf das zum Ende 
der Fastenzeit stattfindende 

Grabstehen

Die Uniformierte Schützenkompanie Grödig
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Katholisches Bildungswerk Grödig

Orts- und Teamschimeisterschaft Grödig und Anif

Wir haben den westlichen Teil Rumä-
niens bereist, also jenen, der einmal 
zur Donaumonarchie gehörte.

Neben den im Titel erwähnten Attrak-

tionen haben wir auch einige Städte, 
wie Temeswar, Hermannstadt oder 
Brasov und weitere gesehen.

Wir zeigen die Bilder dieser Reise 
und erzählen von unseren Eindrü-
cken.

Die Bewerbe wurden bereits zum 
3. Mal in Zauchensee ausgetragen. 
136 Teilnehmer haben sich einen 
spannenden Wettkampf um die 
Ortsmeistertitel geliefert. 

Bei den Damen hat sich Sandra Abs-
mann denkbar knapp (0,11sec) vor 
Franziska Ziegler
durchgesetzt und sich den Titel der 
Ortsmeisterin gesichert. Bei den Her-
ren hat Daniel Hochhuber das Ren-
nen vor Roland Klappacher für sich 
entschieden und somit den Titel
erfolgreich verteidigt.
26 Teams haben sich für die Team-
schimeisterschaft gemeldet. Um den 
Sieg in der Teamwertung zu erringen, 

mussten mindestens 3 Teammitglie-
der das Ziel erreichen und der
Würfel richtig fallen! Das Team „FW 
Grödig Pistenraudis“, bestehend 
aus Thomas Schwab, Hannes Ba-
wart, Veronika Illinger und Michael 
Schweighofer, hat zu einer sehr gu-
ten Laufzeit noch eine 1 gewürfelt 
und damit die Teamwertung gewon-
nen. Die Ergebnisse sind unter htt-
ps://www.skizeit.at/races/50722/pdfs 
einsehbar.

Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Grödig, allen Sponsoren und allen 
Helferinnen und Helfern, die zur er-
folgreichen Durchführung der Veran-
staltung beigetragen haben.
 
Die nächste Orts- und Teamsschi-
meisterschaft findet am 21.2.2027 
in Zauchensee statt.

 
Für den Skiclub Grödig 

Kurt Absmann
Fotos: Gudrun Vierhauser

Moldauklöster und 
Kirchenburgen

Freitag, 30.4.2026
19:30 Uhr

Pfarrzentrum Grödig
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Tag der Landjugend 2026

Der Tag der Landjugend ist das 
jährliche Treffen aller Orts- und 

Bezirksgruppen Salzburgs. Dabei 
stehen Rückblick, Auszeichnungen 
und das gemeinsame Feiern des 
Engagements junger Menschen im 
Mittelpunkt. Die Veranstaltung zeigt 
eindrucksvoll, wie vielfältig die Arbeit 
der Landjugend in den Gemeinden 
ist – von Brauchtumspflege über 
soziale Projekte bis hin zu Veran-
staltungen und gemeinschaftlichen 
Aktivitäten. 

Unsere Landjugend war beim Festakt 
stark vertreten. Ein besonderer Mo-
ment für unsere Ortsgruppe war die 
Auszeichnung von Obmann Maximili-
an Hirscher, der für sein langjähriges 
und außergewöhnliches Engagement 
mit dem Goldenen Leistungsabzei-
chen geehrt wurde.
Gemeinsam blickt man stolz auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück und freut 
sich schon auf die kommenden Akti-
vitäten im neuen Vereinsjahr. 

Große Bühne für Engage-
ment und Gemeinschaft

Adventfenster Fürstenbrunn

Liebe Advent Fenster Familien 
und Advent Fenster Besucher!

Es hat mich sprachlos gemacht wie 
wunderbar die Advent Fenster Aktion 
2025 verlaufen ist. Wenn ein Ort sol-
che Mitbewohner hat gibt es fast 
nichts was nicht zu schaffen wäre. 
Die tollen Fenster Ideen, die liebe-
volle Gestaltung, die schöne Präsen-

tation, die gelesenen und 
musikalischen Darbietungen, 
alles hat wunderbar ge-
klappt. Die Advent Fenster 
Aktion 2025 hat Sage und 
Schreibe € 5.221,30 er-
bracht.
Wir können großherzig helfen. Danke! 
Vielen herzlichen Dank an alle die mit 
dabei waren. Ein besonderer Dank 

an Frau Gerda Spari, denn ohne sie 
wäre alles nicht möglich gewesen. 
Ein ganz großer Dank allen, die beim 
Turmbild auf- und abhängen so wie 
beim Sterne aufhängen und abneh-

men, die Plakatstän-
der einsammeln 
usw. geholfen ha-
ben.
Das Wort Zusam-
menarbeit passt zu 
unserem Ort ganz 
genau. Danke!
Nochmals Dank an 
alle, die gesorgt ha-
ben für einen 
schöne Advent in 
Fürstenbrunn. 
Auf den heurigen 
Advent freuen sich 
Elvira Faust und ihr 
Advent Fenster 
Team.

Für alle, die in ein „bewegteres“ Leben starten möchten, ist dieses 
standardisierte Gesundheitssportprogramm genau das Richtige. 
Der Spaß und die Freude an der Bewegung stehen im Vorder-
grund. Die gegenseitige Motivation in der Gruppe ist das gemein-
same Ziel und soll helfen, am Ball zu bleiben.

Zielgruppe: Personen von 30 – 65 Jahren

Gesundheitssport -Programm Gesundheitssport -Programm 
Jackpot.fit  in Ihrer Nähe !Jackpot.fit  in Ihrer Nähe !

Inhalt: Gesundheitswirksames Motivations-, Kraft- und 
Ausdauertraining für Erwachsene Wir freuen uns 

auf Ihre Anmeldung!

Kursprogramm und online Anmeldung unter:
https://www.jackpot.fit

Jackpot.fit Salzburg 
Mail: salzburg@jackpot.fit

1. Semester
kostenlos!
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Der Reinerlös der Veranstaltung wird für die Weiterbildung, für Kultur und Brauchtum,
Sport, Jugendraum der Landjugend und gemeinnützige Projekte in der Region verwendet. ©Johann Wiesböck

MAIBAUMAUFSTELLEN 
der Landjugend Grödig 

1. Mai | 12:30 Uhr
Gemeindewiese 

Grödig 

Weißbierbar Live-Musik

KinderprogrammKnusprige Grillhendln
 uvm.
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Krippenbaukurse 2026 
 
 
Nach ein paar Monaten ohne Kurse starten wir wieder in das Kursjahr. 
Für den Bilderrahmenkurs Mitte April haben wir für Kurzentschlossene  
noch einige, wenige Plätze frei. 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch für unsere beliebten Herbstkurse nehmen wir noch Anmeldungen 
entgegen. 
Ganz besonders möchte ich auch noch auf den Jugendkurs im Sommer 
hinweisen. 
Da bauen wir von Montag- bis Samstagvormittag mit den Kindern wunderbare 
Krippen. 
 

           
 
Details über unsere Kurse finden Sie unter:   www.krippenbauverein-groedig.at 
 
Anmeldungen bitte an: 
 
info@krippenbauverein-groedig.at  oder telefonisch 0664/36 51 452 
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B I L D U N G S W E R K  Grödig  
 

 
____________________________________________________ 
 

 
17. REPAIR CAFÉ Grödig 
 

Am Freitag,  8.Mai, 13 - 18 Uhr  
         Annahmeschluss 17Uhr 

Im Bauhof beim Gemeindeamt 
                  (alte Feuerwehr) 

 
Das ehrenamtliche Team repariert mit Euch die kaputten 
Gegenstände, Kleidung, Fahrräder und freut sich auf viele 
Besucher:innen bei Kaffee und Kuchen. 
 

 
 
 
 
___________________________________________________  
 

 
Weiteres erfahrt ihr immer aktuell im  
SCHAUKASTEN des Bildungswerks 
am Bauhof gegenüber dem Gemeindeamt, 
über die Gemeinde- Homepage, Facebook 
und in der CitiesApp. 
Mit kultigen Grüßen 
 

EURE  Heidi Steiner  
Bildungswerkleiterin Grödig   
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nur im April

GRÖDIG
NEUKUNDEN  
BONUS

Im caruso-App kostenlos
registrieren & 10 € Fahrtguthaben sichernCode: fahrtguthaben5 &startgroedig25
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F E U E R L Ö S C H E R Ü B E R P R Ü F U N G 
 

2 0 2 6 
 

 
 
 
 

   Freitag, 22. Mai        Samstag, 23. Mai 
   1300 bis 1800      0800 bis 1200 
 

 
 
 
 
 

     WO:  Feuerwehrhaus Fürstenbrunn 
 Fürstenbrunnerstraße 43 
 5082 Grödig-Fürstenbrunn 
 
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Feuerlöscher am 
Dienstag den 19. Mai 2026 zwischen 1900 und 2000 
Uhr persönlich im Feuerwehrhaus Fürstenbrunn 
abzugeben. Abholung in den o.a. Zeiträumen! 
 

           
Gesetzlich ist es vorgeschrieben, dass Feuerlöscher alle 

2 Jahre überprüft werden müssen! 
__________________________________________________________________  

Trachtenbörse 

Angenommen werden:
Trachten, Hüte, Dirndlkleider, Blusen, Röcke, Jacken,
Lederhosen, Stutzen, Trachtenschmuck, Ranzen,
Janker - bitte in gereinigtem Zustand.
Keine Landhausmode!

Annahme: Fr. 10.04. von 13:00 bis 17:00 Uhr

Verkauf: Sa. 11.04. von 9:00 bis 15:00 Uhr

Rückgabe: Sa. 11.04. von 16:30 bis 18:00 Uhr

10.bis 11. April 2026
im Pfarrzentrum Grödig

Infos unter: 0664 453 00 51

der St. Leonharder Trachtenfrauen

Wir verwöhnen euch mit Kaffee
und hausgemachten Kuchen.

Alpenländisches 

Passionssingen
Palmsonntag, 29. März 2026
um 19.30 Uhr
in der Pfarrkirche Grödig

Mitwirkende: 
Gemeinschaftschor Kirchenchor Grödig

und Chor des Berchtesgadener Adventsingens

Barmstoana Sängerinnen

Mitterberg Weisenbläser

Antoniberg Musi

Untersberger Vierag‘sang

Orgel: Adrian Suciu

Sprecher: Hans Schlager

Eintritt frei - Um freiwillige Spenden wird gebeten!
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Die Grödiger Bevölkerung und die Grödiger Betriebe bilden gemeinsam  
eine Kraft, die unsere Region und die heimische Wirtschaft stärkt. Einlösbar  
in über 50 Betrieben und viel mehr als nur ein Gutschein - ein Symbol für  
Zusammenhalt und ein  Verstärker für unsere heimische Lebensqualität.  
Erhältlich ist der Grödiger auf dem Grödiger Gemeindeamt und beim  
Tourismusverband Grödig.
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von 16.03.
von 16.03.bis 30.04.2026

bis 30.04.2026

Frühlingsaktion
Frühlingsaktion

www.groedig.at/gutschein
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Die Hochalm Untersberg bietet den perfekten
Rahmen für besondere Anlässe in einzigartiger

alpiner Lage.

Hochzeiten · Geburtstagsfeiern · Familienfeiern ·
Firmenevents · Übernachtungen

Direkt an der Untersbergbahn!

DEIN TRAUM
AM UNTERSBERG

www.hochalm-am-untersberg.at

EXKLUSIVE VERANSTALTUNGEN
AUF DER HOCHALM UNTERSBERG

25.04.2026*
Musikantenstammtisch

Volksmusik
Dudelsackspieler

*Der Reinerlös wird zur Erhaltung des Zeppezauer Hauses verwendet !
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 Österliche Angebote
Palmbuschen, Klosterarbeiten, Papier- und 
Handarbeiten, Schmuck, Basteleien

Örtliche Produkte vom Bauernhof, Naschwerk, 
Honig, Marmeladen und Liköre

 Unsere Kleinen dürfen
Osternesterl suchen und 

Osterei kegeln
Für leibliches Wohl ist gesorgt!

   Auf Ihr Kommen freut sich der Vereinsvorstand!

KUGELMÜHLE

Grödig-Fürstenbrunn bei Salzburg

Einladung zum

in Fürstenbrunn
OSTERMARKT

Sa., 28. März 2026
von 11.00 bis 18.00 Uhr

Mai-ANBLASen
Grödig

Do, 30.ApRil, ab 16:30 Uhr

Mai-ANBLASen
Grödig

Do, 30.ApRil, ab 16:30 Uhr

Die Marktmusikkapelle Grödig on tourDie Marktmusikkapelle Grödig on tour

START 16:30 Uhr
Unterführung 
Kapellenweg

ca. 17:30 Uhr
Gangsteig

ca. 18:30 Uhr
Kaiser-Karl-Straße/

Kellerstraße

ca 19:30 Uhr
Racklwirt

Die MMK Grödig zieht von Haus zu Haus 
und sammelt musikalisch für die

Trachten neuer Jungmusiker*innen und
den Kauf von Instrumenten.  

Die MMK Grödig zieht von Haus zu Haus 
und sammelt musikalisch für die

Trachten neuer Jungmusiker*innen und
den Kauf von Instrumenten.  

Nur bei Schönwetter!Nur bei Schönwetter!
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2 .  F Ü R S T E N B R U N N E R
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Die Strecke:
START:  BRÜCKE FEUERWEHR FÜRSTENBRUNN 
ZIEL: SPORT- UND FREIZEITPARK

S V  U - B E R G  0 4  P R Ä S E N T I E R T :

DAS ETWAS ANDERE DUELL

20. Juni - 10:30 Uhr20. Juni - 10:30 Uhr
beim Sport-und Freizeitpark Fürstenbrunn

Speis & Trank • Kinderprogramm • Hüpfburg etc.
Achtung: Es ist keine Parkmöglichkeit vorhandenAchtung: Es ist keine Parkmöglichkeit vorhanden
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

April
01.04. Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

02.04. Abendmahlsmesse Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

02.04. Bußgottesdienst, Austeilung Gründonners-
tagsbrote Wallfahrtskirche St. Leonhard 19:00 Pfarre Grödig

03.04. Kreuzweg Glanegg & St. Leonhard 15:00 Pfarre Grödig

03.04. Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Grödig 15:00-16:30 Pfarre Grödig

03.04. Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 15:00-19:00 Unif. Schützenkompanie

04.04. Karsamstags Treff für Kinder Pfarrzentrum Grödig 09:30-12:00 Pfarrzentrum Grödig

04.04. Öffentliche Generalprobe zum Osterkon-
zert Aula Mittelschule Grödig 14:00 Marktmusikkapelle Grödig

04.04. Eröffnung der Ausstellung von Passions-
szenen Untersbergmuseum 14:00 Untersbergmuseum

04.04. Grabstehen der Jungschützen Pfarrkirche Grödig 15:00-22:00 Unif. Schützenkompanie Grödig

05.04. Auferstehungsfeier mit Speisenweihe KIZ Fürstenbrunn 05:30 Pfarre Grödig

Veranstaltungen 
April - Juli
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

05.04. Ostersonntag Festmesse mit Speisenwei-
he Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

05.04. Ostersonntag Festemesse mit Speisen-
weihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

05.04. Ostersonntag Festmesse mit Speisenwei-
he KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

05.04. Osterkonzert 2026 Aula Mittelschule Grödig 19:30 Marktmusikkapelle Grödig

05.04. Osternacht mit Speisenweihe Pfarrkirche Grödig 20:30 Pfarre Grödig

05.04. Osternacht mit Speisenweihe Wallfahrtskirche St. Leonhard 21:00 Pfarre Grödig

06.04. Ostermontag Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

06.04. Wanderung: Fuschlseerunde Treffpunkt: Marktplatz 09:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

07.04. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

07.04. 3. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

08.04. Tagesausflug Enns 08:00-18:00 Pensionistenverband

08.04. Kerzenbasteln der Erstkommunion inder Pfarrzentrum Grödig 14:00-18:00 Pfarre Grödig

09.04. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

09.04. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

10.04. Flohmarkt Volksschule Fürstenbrunn 13:00-17:00 Marktgemeinde Grödig

10.-11.04. Trachtenbörse Pfarrzentrum Grödig 09:00-15:00 St. Leonharder Trachtenfrauen

10.-12.04. Krippenbaukurs "Laternenkrippe" Krippenwerkstatt Heimathaus 14:00 Krippenbauverein Grödig

14.04. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

17.-26.04. Krippenbaukurs "Bilderrahmenkrippe" Krippenwerkstatt Heimathaus 14:00 Krippenbauverein Grödig

18.04. Florianifeier Pfarrkirche Grödig 18:00 Freiw. Feuerwehr Grödig

20.-
24.04. 

Offener Unterrricht Musikum-Sprengel Grödig Musikum Grödig

21.04. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

21.04. 4. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

23.04. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

25.04. Wanderung: Der Stollenweg - entlang des 
Berchtesgadener Bergbaus Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

25.04. Erstkommunion Pfarrkirche Grödig 09:30 Pfarre Grödig

25.04. Saisoneröffnung mit Eröffnung des neuen 
Clubheims Tennisanlage Anif 14:00 Tennisclub Anif-Grödig

26.04. Erstkommunion KIZ Fürstenbrunn 09:30 Pfarre Grödig

28.04. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

29.04. Palmsonntag Pfarrkirche Grödig 09:00 Pfarre Grödig

30.04. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

30.04. Maianblasen Grödig Zentrum 16:30 Marktmusikkapelle Grödig

30.04.26
Vortrag Reiseimpressionen von Hans 
Wiesböck: "Moldauklöster und Kirchen-
burgen"

Pfarrzentrum Grödig 19:30 Katholisches Bildungswerk Grödig

Mai
01.05. Maibaumaufstellen Gemeindewiese 12:30 Landjugend Grödig

02.05.
Kirchweihfest mit Einweihung der 
Volksschule Fürstenbrunn und Maibau-
maufstellen

KIZ Fürstenbrunn, VS Fürs-
tenbrunn 10:00

Marktgemeinde Grödig, Pfarre Grödig, 
Brauchtumsgrupe D'Untersberger, VS 
Fürstenbrunn

02.05. Radl-Ausflug Eisschützenverein Grödig-Gartenau
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

05.05. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

05.05. 5. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

06.05. Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

07.05. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

07.05. Maiandacht Spielberg 19:00 Pfarre Grödig

08.05. Repair Café Bauhof der Marktgemeinde 
Grödig 13:00-18:00 Bildungswerk Grödig

09.05. Maiandacht Gutratsberg 19:00 Pfarre Grödig

11.05. Bittgang nach St. Leonhard Pfarrkirche Grödig 19:00 Pfarre Grödig

12.05. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

13.05. Tagesausflug Ausflug zum Muttertag auf die 
Blaa Alm

13.05. Bittgang nach Maria Plain Treffpunkt: Parkplatz Pfarrkir-
che Bergheim 07:15 Pfarre Grödig

13.05. Info-Abend "Betreubares Wohnen" Gemeindeamt 18:30 Marktgemeinde Grödig

14.05. Maiandacht Eichetmühlbauer/Fam. 
Azetmüller 19:00 Pfarre Grödig

16.05. Wanderung: Vom Parkplatz Hammerstiel 
auf den Grünstein Treffpunkt: Marktplatz 09:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

16.05. Billa Fußball Cup Sportplatz Grödig 10:00 SV Grödig

16.05. Chorkonzert des Männerchors "Typogra-
phia" Kirchenzentrum Fürstenbrunn 19:03 Kulturforum Fürstenbrunn

17.05. Museumsmarkt Untersbergmuseum 10:00-17:00 Untersbergmuseum

19.05. 6. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

20.05. Jahreshauptversammlung KIZ Fürstenbrunn 18:30 Kulturforum Fürstenbrunn

21.05. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

21.05. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

22.05. Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Fürstenbrunn 13:00-18:00 Freiw. Feuerwehr Löschzug Fürsten-
brunn-Glanegg

22.05. Maiandacht Lohnerbauer/Fam. Eibl 19:00 Pfarre Grödig

23.05. Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Fürstenbrunn 08:00-12:00 Freiw. Feuerwehr Löschzug Fürsten-
brunn-Glanegg

24.05. Pfingsten Wallfahrtskirche St. Leonhard 10:00 Pfarre Grödig

24.05. Pfingsten KIZ Fürstenbrunn 10:30 Pfarre Grödig

25.05. Firmung Pfarrkirche Grödig 10:00 Pfarre Grödig

26.05. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

28.05. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

29.05. Maiandacht Christi Himmelfahrt Fam. Weinberger/Kellerstraße 19:00 Pfarre Grödig

30.05. Wanderung: Durch die Nocksteinschlucht 
auf den Nockstein Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

30.05. Tag der Sicherheit Feuerwehr Grödig 11:30 Freiw. Feuerwehr Grödig
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Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit Veranstalter

Juni
02.06. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-

Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

02.06. 7. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

03.06. Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

04.06. Fronleichnam Pfarrkirche Grödig 08:30-13:00 Pfarre Grödig & Unif. Schützenkompanie

04.06. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

09.06. Klubnachmittag
Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15

14:00-17:00 Pensionistenverband

11.06. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Marktgemeinde Grödig

13.06. 4 Hütten Wanderung in Mühlbach Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

16.06. Klubnachmittag
Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15

14:00-17:00 Pensionistenverband

16.06. 8. Sommer-Kwich-Cup Stocksporthalle Grödig 14:30 Eisschützenverein Grödig-Gartenau

17.06. Tagesausflug Festung Kufstein Pensionistenverband

18.06. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

20.06.
Klein gegen Groß & 2. Fürstenbrunner 
Entenrennen

Sport- und Freizeitpark Fürs-
tenbrunn

ganztägig SV U-Berg 04

23.06. Klubnachmittag
Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15

14:00-17:00 Pensionistenverband

23.-25.6. Warenannahme Flohmarkt Pfarrzentrum Grödig Pfarre Grödig

25.06. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00
Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

26.-27.6. Flohmarkt Pfarrzentrum Grödig Pfarre Grödig

27.06. Wanderung: Lammertaler Urwald und 
Spießalm Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

27.06. Sommerfest 15:00 Grödiger Krampusse

30.06. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

Juli
01.07. Seniorencafé KIZ Fürstenbrunn 14:00 Kulturforum Fürstenbrunn

02.07. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

07.07. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

09.07. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

11.07. Wanderung: Halsalmrunde Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

14.07. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

15.07. Tagesausflug Fahrt ins Blaue Pensionistenverband

16.-19.07. Feuerwehrjugend-Landeslager Sportplatz Grödig Landesfeuerwehrverband Salzburg

16.07. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband

18.07. Tennisclubmeisterschaft mit Sommerfest Tennisanlage Anif 11:00 Tennisclub Anif-Grödig

21.07. Klubnachmittag Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-17:00 Pensionistenverband

25.07. Wanderung: Christenreith Treffpunkt: Marktplatz 08:00 Naturfreunde Österreich, OG Grödig

27.07.- 
01.08. 

Krippenbaukurs "Jugendliche ab 10 
Jahren 1" Krippenwerkstatt Heimathaus 08:30 Krippenbauverein Grödig

28.07. Sommerfest Klubraum, Karl-Heinz-Böhm-
Str. 15 14:00-18:00 Pensionistenverband

30.07. Seniorenschwimmen Watzmanntherme 09:00 Seniorenbüro der Marktgemeinde 
Grödig

30.07. Kegeln Gasthof Mostwastl 15:00-18:00 Pensionistenverband



FEIERLICHE ERÖFFNUNG FEIERLICHE ERÖFFNUNG 
DER VOLKSSCHULE FÜRSTENBRUNN

2. Mai 2026 um 11 Uhr
Volksschule Fürstenbrunn, 

Försterweg 2, 5082 Grödig
10:00

11:00

12-16:00

14:00

Ab 12:00

Kirchweihfest im Kirchenzentrum Fürstenbrunn

Musik von der 
Marktmusikapelle 

Grödig, Robert & Tobi, 
Die Alpenturbos.

Für Speis & Trank ist 
gesorgt Kinderprogramm Volkstänze & 

Schuhplatteln

Festakt Eröffnung der neuen Volksschule Fürstenbrunn mit Einweihung durch Orts-
pfarrer Pater Dr. Michael Köck und musikalisch umrahmt von der Marktmusikkapelle 
Grödig und der Rampant Lion Pipe Band

Tag der offenen Tür in der Volksschule – Möglichkeit zur Besichtigung

Maibaumtanz der Volksschulkinder

Kirchweihfest mit Maibaumaufstellen gestaltet von der  
Brauchtumsgruppe D’Untersberger

Tourismusverband
B R A U C H T U M S G R U P P E


